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Herren 2. Kreisklasse Gruppe A

TTSG Kempenich/Spessart II : TTF Remagen II 
Freitag, 15.03.2024, 20:15 Uhr

Klein und Bläser in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für die
TTSG Kempenich/Spessart II im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gruppe A gegen die TTF Remagen
II fest. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams,
welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde. Den vorzeitigen
Erfolg für seine Mannschaft sicherte Frank Klein, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den
sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf beisteuerte.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Eher wenig Gegenwehr bekamen Klein / Kresse bei ihrem
Sieg in drei Sätzen von Baldauf / Stobbe. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Scharrenbroich / Becker
zeigten Bläser / Nett ihren Gegner die Grenzen auf. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nach eher zähem Beginn und Verlust des
ersten Satzes gewann Thomas Bläser die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch
mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nicht
einen Satzgewinn überließ Frank Klein seinem Gegner Stephan Scharrenbroich beim in Sätzen
deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Beachtenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Sebastian Kresse beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Felix Becker. Da war final
wirklich nichts zu holen. 2:3 hieß es am Schluss, als Markus Nett und Peer Stobbe am Tisch die
Klingen kreuzten. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler der TTSG Kempenich/Spessart II
und der TTF Remagen II in die Box. Thomas Bläser überzeugte im Match gegen Stephan
Scharrenbroich, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Frank Klein machte mit Matthias Baldauf
beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Bereits vor den weiteren Einzeln des
Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Sebastian Kresse und Peer Stobbe entschieden, das Sebastian Kresse letztendlich
gewann. 9:11 (Kresse) bzw. 5:9 (Stobbe) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der letzte Zwischenstand vor
dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TTSG Kempenich/Spessart II 7 Punkte, TTF
Remagen II 2 Punkte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Markus Nett seinem
Gegner Felix Becker letztlich beim 8:11, 12:10, 5:11, 9:11 nicht gefährlich werden. Mit dieser
Niederlage liegt Nett nun bei einer Einzelbilanz von 9:17 seit Beginn der Spielzeit. Der Ausgang im
letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für die TTSG Kempenich/Spessart II.

Nach diesem Sieg geht die TTSG Kempenich/Spessart II am 05.04.2024 mit Rückenwind ins
nächste Spiel gegen die SG Bad Breisig II, während die TTF Remagen II am 23.03.2024 gegen den
SC Niederzissen II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTSG Kempenich/Spessart II

Doppel: Klein / Kresse 1:0, Bläser / Nett 1:0 
Einzel: T. Bläser 2:0, F. Klein 2:0, S. Kresse 1:1, M. Nett 0:2 

 TTF Remagen II
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Doppel: Baldauf / Stobbe 0:1, Scharrenbroich / Becker 0:1 
Einzel: S. Scharrenbroich 0:2, M. Baldauf 0:2, P. Stobbe 1:1, F. Becker 2:0


